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Begriffsdefinition ein Dilemma? 



Tierwohl durch Bewegungsfreiheit und gute Fütterung



Bildsprache





Wer ist für das Tierwohl im AMA-Gütesiegel 
verantwortlich
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Bedeutung von Tierwohl und Informationsbedarf wachsen 



Preisbereitschaft für Tierwohl



Masterplan AMA-Gütesiegel Schwein
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Tierschutz/-wohl im AMA-Gütesiegelprogramm Basis
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Masterplan AMA-Gütesiegel Schwein
Punkt 1: Verbesserte Tierhaltung

Mastschweine und Zuchtläufer:

TIERGEWICHT MINDESTFLÄCHE

bis 50 kg 0,44 m²/Tier

bis 85 kg 0,61 m²/Tier

bis 110 kg 0,77 m²/Tier

über 110 kg 1,10 m²/Tier
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Masterplan AMA-Gütesiegel Schwein
Punkt 1: Verbesserte Tierhaltung



Masterplan AMA-Gütesiegel Schwein
Punkt 2: Tiergesundheit



Masterplan AMA-Gütesiegel Schwein
Punkt 3: Fütterung



Masterplan AMA-Gütesiegel Schwein
Punkt 4: Ganzheitliche Qualitätssicherung 



Masterplan AMA-Gütesiegel Schwein
Punkt 5: optimierte Schweinefleischqualität 



Freiwillige Zusatzmodule zur Differenzierung 

AMA-Gütesiegel-Anforderungen
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Mehr Tierwohl (2-stufiges Modul) 
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Praktische Umsetzung – Beispielbetriebe Schweine



SCHWEINE-
HALTUNG

AMA-Gütesiegel
 10% erhöhtes Platzangebot und stufenweise +15% 2025 bzw. +20% ab 2033
 mind. zwei verschiedene Beschäftigungsmaterialien
 Einsatz von Tieren aus Zuchtlinien mit gesicherter Fleischqualität (stressstabil)
 weiche Liegefläche in der Krankenbucht 
 Teilnahme am Antibiotikamonitoring der AGES
 nachhaltige, proteinreduzierte Fütterung

AMA-GS Tierwohl (TW 60)
 60% mehr Platzangebot

(im Stall oder als Auslauf)
 eingestreute Liegefläche 
 Beschäftigungsmaterial Stroh/Heu

Europäisches gesetzliches Niveau Anforderungen der EU-Schweinehaltungsrichtlinie mit 0,65 m² bei Tieren ab 85 kg

AMA-GS Mehr Tierwohl (TW 100)
 100% mehr Platzangebot - kein Kupieren der Schwänze
 eingestreute, weiche Liegefläche - Kastration unter Vollnarkose
 Gentechnikfreie europ. Fütterung - Auslauf

Bio
 permanenter Zugang ins Freie
 Schutz vor Witterungseinflüssen

Österreichisches gesetzliches Niveau Anforderungen der 1. Tierhaltungsverordnung mit 0,7 m² bei Tieren ab 85 kg 
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AMA-GÜTESIEGEL BASISANFORDERUNGEN

TIERWOHL

MEHR TIERWOHL

KONTROLLIERTE QUALITÄT
NACHVOLLZIEHBARE HERKUNFT

UNABHÄNGIGE KONTROLLE

MEHR TIERWOHL
KONTROLLIERTE QUALITÄT

NACHVOLLZIEHBARE HERKUNFT
UNABHÄNGIGE KONTROLLE





Conclusio 


